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EinführungEinführung

der Neuen der Neuen 
VerwaltungssteuerungVerwaltungssteuerung

in Hessenin Hessen

-- GeorgGeorg HarleHarle, HMdF , HMdF --
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In den folgenden Haushaltsbereichen wird 2005 der erste 
Produkthaushalt aufgestellt:

Staatskanzlei: Statistisches Landesamt

HKM: Hessisches Landesinstitut für Pädagogik
HKM – Ministerium
Staatliche Fachschulen

HMdJ: Hessisches Finanzgericht
HMdF: Hessische Bezügestelle

HCC
HMWVL: Hessische Straßen- und Verkehrsverwaltung

Kataster- und Flurneuordnungsverwaltung
HMULV: Hessen Forst

Die zum Stichtag 1.1.2003 aufzustellenden Eröffnungsbilanzen 
werden zur Zeit vorgelegt.
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Folgende Bilanzen sind zu Folgende Bilanzen sind zu 
erstellen:erstellen:

Ressort 
oberste Landesbehörde

Teilkonzern

Bkr Bkr Bkr Bkr BkrBkr

Ressort 
oberste Landesbehörde

Teilkonzern

Gesamtkonzern
Hessen
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Der Kabinettsausschuss „Verwaltungsreform und Der Kabinettsausschuss „Verwaltungsreform und 
Verwaltungsinformatik“ hat am 13.1.2004 zum Verwaltungsinformatik“ hat am 13.1.2004 zum 
Verfahren bei der Erstellung von EröffnungsVerfahren bei der Erstellung von Eröffnungs-- und und 
SchlußbilanzenSchlußbilanzen beschlossen:beschlossen:

Bilanz der Bilanz der 
Verwaltungseinheit Verwaltungseinheit 

(Buchungskreis)(Buchungskreis)

Teilkonzernbilanz des Teilkonzernbilanz des 
Ressorts/der oberstenRessorts/der obersten

LandesbehördeLandesbehörde

Teilkonzernbilanz des Teilkonzernbilanz des 
Ressorts/der obersten Ressorts/der obersten 

LandesbehördeLandesbehörde

Landesrechnungshof/Landesrechnungshof/HMdFHMdF

Prüfung und Prüfung und 
Feststellung Feststellung 
durch LRHdurch LRH

Genehmigung Genehmigung 
durch das durch das 
zuständige zuständige 
FachFach--
ministeriumministerium

Mit Unterschrift Mit Unterschrift 
MandantenleiterMandantenleiter

Mit Unterschrift der Leitung Mit Unterschrift der Leitung 
der obersten Landesbehördeder obersten Landesbehörde
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Behandlung der Pensionszusagen Behandlung der Pensionszusagen 
des Landes Hessendes Landes Hessen

KA VR/VI vom 13.1.2004KA VR/VI vom 13.1.2004
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§ 6 a Pensionsrückstellung  § 6 a Pensionsrückstellung  -- GesetzestextGesetzestext

dass die Pensionsanwartschaft oder die 
Pensionsleistung gemindert oder entzogen werden 
kann, oder ein solcher Vorbehalt sich nur auf 
Tatbestände erstreckt, bei deren Vorliegen nach 
allgemeinen Rechtsgrundsätzen unter Beachtung billigen 
Ermessens eine Minderung oder ein Entzug der 
Pensionsanwartschaft oder der Pensionsleistung zulässig 
ist, und…
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Die bilanzielle Abbildung der Die bilanzielle Abbildung der 
Pensionsrückstellung erfolgt nach der sog. Pensionsrückstellung erfolgt nach der sog. 

Versicherungsmathematischen MethodeVersicherungsmathematischen Methode

Beispiel:Beispiel:

In der aktiven Phase des Leistungsanwärters wird In der aktiven Phase des Leistungsanwärters wird 
eine Rückstellung für die zu zahlende Pension in eine Rückstellung für die zu zahlende Pension in 
Höhe von 100.000 aufgebaut.Höhe von 100.000 aufgebaut.

Buchung:Buchung:

Aufwand  100.000    an       Rückstellung 100.000Aufwand  100.000    an       Rückstellung 100.000

In der passiven Phase bekommt der Pensionär als In der passiven Phase bekommt der Pensionär als 
Leistungsempfänger Geldzahlungen in Höhe von Leistungsempfänger Geldzahlungen in Höhe von 
110.000110.000

Buchung:Buchung:

Aufwand 110.000         an      Geld            110.000Aufwand 110.000         an      Geld            110.000

Rückstellung 100.000   an    Ertrag           100.000Rückstellung 100.000   an    Ertrag           100.000
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EKEKForderungForderung
AltersversAltersvers
orgungorgung

RückstellungRückstellungAufwand Aufwand 

RückstellungRückstellungEBEB

HHSS

----------------

HHSS

RückstellungRückstellungKonsolidiertKonsolidiert

HHSS

LeistungsanwärterLeistungsanwärter

BuchungskreisBuchungskreis

Technischer Technischer 
BuchungskreisBuchungskreis

Gesamtbilanz Gesamtbilanz 
HessenHessen
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------------------------

HHSS

ErtragErtragRückstellRückstell--
ungung

GeldGeldAufwandAufwand

RückstellungRückstellungEBEB

HHSS

RückstellungRückstellungKonsolidiertKonsolidiert

HHSS

LeistungsempfängerLeistungsempfänger

BuchungskreisBuchungskreis

Technischer Technischer 
BuchungskreisBuchungskreis

Gesamtbilanz Gesamtbilanz 
HessenHessen
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2.000.0002.000.000

18.000.00018.000.000

AltersteilzeitAltersteilzeit--
rückstellungrückstellung
Sonstige PassivaSonstige Passiva

Nicht durch EK Nicht durch EK 
gedeckter gedeckter 
FehlbetragFehlbetrag

1.000.0001.000.000RAPRAP

1.000.0001.000.000BeihilferückstellunBeihilferückstellun
g g 
LeistungsanwärteLeistungsanwärte
rr

12.000.00012.000.000UmlaufvermögenUmlaufvermögen

Immer im AnhangImmer im Anhang
((techntechn. . BkrBkr.).)

PensionsrückstPensionsrückst. . 
LeistungsempfängLeistungsempfäng
erer

5.000.0005.000.000AbnutzbaresAbnutzbares AVAV

3.000.0003.000.000PensionsrückstPensionsrückst. . 
LeistungsanwärteLeistungsanwärte
rr

10.000.00010.000.000Nicht Nicht abnutzbaresabnutzbares
AVAV

2.000.0002.000.000Verbindlichkeit Verbindlichkeit 
HaushaltsHaushalts--
ermächtigungermächtigung

4.000.0004.000.000Forderungen aus Forderungen aus 
AltersversorgungAltersversorgung

8.000.0008.000.000Sonderposten Sonderposten 
HaushaltsHaushalts--
ermächtigungermächtigung

10.000.00010.000.000Forderungen Forderungen 
TransferausgleichTransferausgleich

10.000.00010.000.000KapitalKapital2.000.0002.000.000Forderung Forderung 
kameralekamerale
RücklageRücklage

PassivaPassivaAktivaAktiva
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IPSAS IPSAS -- Standards zur Verbesserung Standards zur Verbesserung 
der öffentlichen Rechnungslegungder öffentlichen Rechnungslegung

Die International Die International Public Sector Accounting Public Sector Accounting 
Standards Standards -- IPSAS IPSAS -- werden zur Zeit vom werden zur Zeit vom 
Fachausschuss Fachausschuss der International der International Federation of Federation of 
Accountants Accountants (IFAC) entwickelt. (IFAC) entwickelt. 

Tendenz: weg vom Tendenz: weg vom GläubigerschutzprinzipGläubigerschutzprinzip
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Angestrebte Ziele:Angestrebte Ziele:

1. Dezentralisierung1. Dezentralisierung

2. Zutreffende Darstellung des 2. Zutreffende Darstellung des 
RessourcenverbrauchsRessourcenverbrauchs

3. Rechnungslegung und 3. Rechnungslegung und ControllingControlling

4. Modernisierungsimpulse durch 4. Modernisierungsimpulse durch 
betriebswirtschaftliche betriebswirtschaftliche 
Standardsoftware/SteuerungStandardsoftware/Steuerung


